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Koch eine Weihnaclitsarbeit
Sicherlich habt ihr von der letzten Arbeit,

von den Untersätzli, noch Bast übrig! Den wollen

wir brauchen, um einen Arbeitsbeutel daraus
zu machen. Noch haben wir einige Tage Zeit
bis Weihnachten — und diese Bastelei ist schneller

beendet als die Untersätzli. Sind sie euch
übrigens gut gelungen?

Wir brauchen für den Arbeitsbeutel zuerst
Karton, leichten, den man gut biegen kann,
ohne daß er bricht. Daraus schneiden wir die
unten angegebenen Stücke: a ein langes Band,
b einen runden Boden. Die Größe des Bodens
können wir erst feststellen, wenn wir das Band
(Stück a) zu einem Ring zusammengenäht haben.
Dann legen wir ihn einfach auf den Karton und
fahren mit dem Bleistift rings um den Rand. In
die Mitte des Bodens schneiden wir ein Loch
von ungefähr 4 cm Durchmesser. Nachdem man
also den Streifen mit ein paar Stichen zu einem
Ring zusammengefügt hat, umwindet man ihn
mit Bast. Wir können mit den Farben abwechseln

und erzielen so reizend gestreifte Muster.
Wir können den Rand aber auch einfarbig
umwickeln und dann nachträglich mit ein paar
Zierstichen schmücken. Ist ein Bastfaden fertig,

so wird der neue angeknüpft; wir richten es

möglichst so ein, daß der Knoten an der Innenseite

zu liegen kommt. Abb. c zeigt euch den
Rand in Arbeit. Auch der Boden wird nun mit
Bast umwickelt. Ihr versteht nun, warum man
in die Mitte ein Loch schneiden mußte: damit
man mit dem Faden durchschlüpfen kann.
Zuletzt aber wird diese Öffnung auch verdeckt,
indem man ein sternartiges Gebilde darüber
spannt (Abb. d). Dann werden Rand und Boden
mit Uberwindlingsstichen zusammengenäht.

Und nun der Oberteil. Sicherlich gibt euch
die Mutter einen alten, bunten Stoffresten. Daraus

schneiden wir uns ein Stück von 50 cm
Länge und 20 cm Höhe. Wir nähen es zu einem
Rohr zusammen. Oben und unten säumen wir
den Stoff. Oben richten wir es so, daß der
Saum breit genug ist, um einen Bändel
durchschlüpfen zu lassen. Der Stoffteil wird dem
Bastteil mit Uberwindlingsstichen aufgenäht.
Oben wird noch der Bändel durchgezogen, und
fertig ist der Beutel (Abb. e). Darin wird die
Mutter Flickgarn, Knöpfe usw. aufbewahren
können.

Alice Marcet.
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